
Museo regionale 
delle Centoval Ii edel Pedemonte 
Heimatmuseum Centovalli und Pedemonte 



Die STIFTUNG MUSEO REGIONALE DELLE CENTOVALLI E DEL PEDE­
MONTE hat sich am 7. April 1969 konstituiert, mit folgendem Zweck: Die 
Bewahrung, das Zusammentragen und die Wertung noch vorhandenen 
künstlerischen, historischen und kulturellen Erbes des Centovalli und des 
Pedemonte und so ein Mittelpunkt des talschaftliehen Erinnerns und auch 
der künstlerischen und kulturellen Initiative zu schaffen . 

Der Sitz des Museums ist lntragna, Hauptort des Centovalli , das alte Patri­
zierhaus der Maggetti hinter der Kirche; es konnte gekauft und renoviert 
werden dank finanzieller Hilfe der PRO HELVETIA, des SCHWEIZER HEI ­
MATSCHUTZES sowie weiterer Gönner. Die Kosten beliefen sich auf über 
Fr. 30 000.-. 

lntragna in einem Flugbild vor etwa 20 Jahren. 



Diese Presse wurde erstanden und am Sitz des MUSEO aufgestellt, wo die 
Fotografie aufgenommen wurde. 

Im Moment beschäftigen wir uns mit der Einrichtung einer typischen Küche, 
eines Schlafraumes und eines « Soggiorno ». Eine Ausstellung fotografischer 
Dokumentation wird in einem weitern Raum Platz finden. 



Das Bild zeigt unten das Pedemonte, in der Mitte den Flecken lntragna und 
darüber das Centovalli, die «hundert Täler ». Giuseppe Zoppi, in seinem Buch 
« Presento il mio Ticino » beschreibt es so : « Centovalli ist ein schöner Name, 
einzig das Tal : seine Falten, Einschnitte, überschnitten und durchsetzt von 
vielen und abervielen Tälchen und Rinnen . Eines Tages ist im Herzen dieses 
poetischen Volkes dieser lyrische Ausbruch geboren: Centovalli! Armes Tal , 
dieses. Eine Talsohle gibt es kaum. Dörfchen, Weiler zeigen sich manchmal 
von der Höhe und schauen hinunter. Du siehst zwei, drei Häuser - Du bewegst 
Dich ein wenig - schon siehst Du nichts mehr als die Kirchturmspitze zwi­
schen den Kastanien .» 

Die Stiftung benötigt Mittel, um ihre Vorhaben auszuführen : Dies ist der 
Grund, weshalb sie an alle, welche an der Erhaltung von Kulturgut ein Inter­
esse haben, einen warmen Appell richtet. Die Personen, welche mindestens 
Fr. 1 00.- beitragen, und die Körperschaften, welche mit mehr als Fr. 500.­
mithelfen, werden ihren Namen im Goldenen Buch, welches im Atrium des 
Museums aufliegen wird, eingetragen finden . Jedoch auch jeder kleinere 
Beitrag ist uns eine grosse Hilfe. 

Die Stiftung dankt schon jetzt für Ihre Zahlung, die Sie uns freundlicherweise 
mittels beiliegendem Einzahlungsschein zukommen lassen werden . 

Mit herzlichem Gruss 
FONDAZIONE MUSEO REGIONALE DELLE CENTOVALLI E DEL 
PEDEMONTE 

Stiftung Heimatmuseum lntragna 
Der Präsident : Giovan'Antonio Pellanda 
Der Sekretär : Ezio Bernasconi 

Postcheckkonto.: 65-935 Bellinzona. 
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